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Produkte
aus der Region

für die Region.

...UND GUT IS.

DORMEIER
BORDESHOLM

Die Gemeinde Bordesholm ist auch 2026 
wieder beim STADTRADELN dabei. In den 
vergangenen fünf Jahren hatten sich jedes 
Mal viele Menschen beteiligt und ihre Wege 
klimafreundlich mit dem Rad zurückgelegt. 
Auch 2026 geht es darum, in 21 Tagen so vie-
le Rad-Kilometer wie möglich zu sammeln. Ob 
zur Arbeit, zum Einkaufen, für die Fitness oder 
beim Ausflug ins Grüne: Jeder geradelte Kilo-
meter vermeidet CO2  und schont das Klima. 
Nebenbei lassen sich neue Wege durch und 
um Bordesholm entdecken und etwas für die 
Gesundheit tun. 

Da die Teilnahme über den Kreis Rendsburg-
Eckernförde erfolgt, gilt auch hier der gemein-
same Aktionszeitraum. Geradelt wird in die-
sem Jahr vom 05. bis 25. September. 

Ganz egal ob auf zwei oder vier Rädern: da-
mit im Bordesholmer Straßenverkehr alle 
sicher an ihr Ziel kommen, starten wir hier in 
der Rundschau ab der kommenden Woche 
ein kleines Verkehrs-ABC.

Stadtradeln 2026 findet 
im September statt



Das nächste Frauenfrühstück findet am 11. Mai 2026, 10.00 Uhr, im Hotel 
Carstens statt. Gäste sind herzlich willkommen. 

Anmeldung bis zum 08. Mai 2026 bei Anne Kersandt, Tel. 752304, wei-
terer Termin: 08. Juni 2026, 10.00 Uhr, Hotel Carstens, Anmeldung bis 
05. Juni 2026.

Frauenvereinigung Bordesholm:
Frauenfrühstück

Bürgermeister Ronald Büssow, VBB-Geschäftsführer Frank Günther und 
Energie-Experte Wolf-Dietrich Schulenburg hatten eingeladen, um über den 
Stand der Planung zu informieren und Fragen der Einwohnerinnen und Ein-
wohner zu beantworten. 

Die meisten Menschen in Bordesholm heizen nach wie vor mit Erdgas, das 
zeigt die Bestandsanalyse. Es geht nun darum, Alternativen zu finden. „Ak-
tuell schauen wir uns alle möglichen Optionen an. Im nächsten Schritt geht 
es dann um die Kosten und dort wird sich herausstellen, was machbar und 
sinnvoll ist“, so Frank Günther. 

Gleichzeitig ist es laut VBB-Geschäftsführer wichtig, den Energieverbrauch 
beim Heizen zu senken, deshalb führe auch an Gebäudesanierung kein Weg 
vorbei. Wolf-Dietrich Schulenburg riet, Energieberater hinzuzuziehen, die 
das Haus in Gänze unter die Lupe nehmen. 

Nach den Vorträgen kamen viele Fragen aus dem Publikum auf den Tisch. 
Einzelne Themen standen besonders im Fokus, etwa die Zukunft der Bor-
desholmer Gas- und Fernwärme-Netze. Frank Günther beruhigte: „Die Gas-
Netze gehören der Gemeinde, den Menschen hier. Wir schalten sie nicht 
einfach ab.“ Eine Überlegung ist, in Zukunft klimaneutrales Biomethangas 
anstelle von Erdgas ins Netz einzuspeisen. Das soll dann zukünftig auch im 
Amt Bordesholm zusammen von der VBB GmbH und Fa. Blunk selber herge-
stellt werden. Das sei klimafreundlich, allerdings auch teurer als Erdgas. Da-
bei ist aber auch zu berücksichtigen, dass Erdgas mit der CO2-Steuer belegt 
ist, Biomethangas wird davon aber befreit. Zur Zukunft der Fernwärme wird 
es Gespräche mit den betroffenen Anwohnern geben, aber auch hier stehen 
zur Dekarbonisierung bis 2045 Veränderungen an:

Günther berichtete, dass auch die Planungen, einen weiteren Batterie-Spei-
cher als Co-Location-Speicher zum neuen PV-Freilandpark in Eiderstede 
(östlich der Bahnstrecke Kiel-Hamburg) zu bauen, voranschreiten. So sei 
Bordesholm besser gewappnet, überschüssigen Strom abzufangen und bei 
Engpässen Strom einzuspeisen. 

Bürgermeister Ronald Büssow betonte, dass die Energiewende eine Gemein-
schaftsaufgabe sei: „Wir möchten alle Menschen mitnehmen. Der Klima-
schutzmanager des Amtes kann helfen, Beratungs- und Fördermöglichkei-
ten zu finden.“ Die Stimmung an diesem Abend im Savoy war durchgehend 
sachlich und zielorientiert. Es wird deutlich: Bordesholm hat sich in Sachen 
Energiewende längst auf den Weg gemacht.

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Das Savoy war am vergangenen Dienstag gut gefüllt. Viele Menschen waren 
zur Partizipationsversammlung gekommen, um der Frage auf den Grund zu 
gehen: Wie heizen wir in Bordesholm in Zukunft?

Ohne Heizen geht es nicht, gleichzeitig macht Wärme mehr als 50 Prozent 
des gesamten deutschen Endenergieverbrauchs aus. Weil Deutschland bis 
2045 klimaneutral sein soll, müssen alle Kommunen einen Fahrplan erarbei-
ten, wie sie von fossilen Energien zu klimafreundlichen Wärmequellen wech-
seln. Kommunale Wärmeplanung heißt das Ganze. Und die ist in Bordesholm 
in vollem Gange.

Kommunale Wärmeplanung ist in vollem Gange: 100 Menschen bei Einwohnerversammlung 
in Bordesholm



Bente
Dachdecker Bente GmbH & Co. KG
Lüttparten 4, 24582 Bordesholm
Telefon (04322) 3020
www.dachdecker-bente.de

Ein Klempner wie verzinkt – hält!
Lieber Stefan Bornholdt, seit 15 Jahren dürfen wir von
deinem Gespür für alles aus Metall profitieren. Deine Gesell-
schaft ist sowohl professionell als auch menschlich ein
großer Gewinn für das Team. Wir freuen uns, dich bei uns
zu haben und hoffen auf noch viele Jahre mehr.
Herzlichen Dank für die vergangenen 15 Jahre!

Am Mittwoch, 29. April 2026 von 18.00 bis 19.00 Uhr lädt der Arbeitskreis 
"Lebensgarten" zum "Frühlingserwachen" auf den Friedhof bei der katholi-
schen Kirche St. Marien in der Bahnhofstraße in Bordesholm ein. Es wird eine 
inspirierende und energiestiftende Abendstunde. Mit Harfenklägen, stillen 
Oasen, kreativen Stationen - mit Zeit für Gebet und Begegnung. Nachdenk-
lich und ermutigend können Sie der Osterbotschaft auf die Spur kommen. 
Informationen dazu gibt gerne Julia Weldemann unter gemeindereferentin@
seliger-eduard-mueller.de.

Einladung zum "Frühlingserwachen"

Montag, 04. Mai 2026: Feierabendradeln um 18.00 Uhr, Dauer ca. 2 Std. 
Strecke: ca. 25- 30 km, wechselnde Treffpunkte, es haben sich LF aus den 
umliegenden Dörfern bereit erklärt, Touren zu organisieren. Helmpflicht und 
Warnweste erforderlich. Anmeldung erwünscht bei Elsbeth Drechsel, Tel. 
04322 – 886184 oder elsbethdrechsel@gmail.com.

Samstag, 20.06.26: Sonnenwendfeier „Revivil“ um 19.00 Uhr in Loop bei 
Anja Busdorff. Die Sonnenwende wollen wir mit leckerem Spanferkel, dazu 
Beilagen, Musik und Getränken am Feuer genießen. Wir freuen uns auf einen 
schönen Abend, mit dir als Mitglied, Partner oder als Gast. Bier mit und ohne 
Alkohol, Wein, Sekt, Aperol und Softgetränke sind vorhanden. Besondere 
Getränkewünsche müssen selber mitgebracht werden. Kosten: Essen und 
Getränke 22 Euro, Gäste und Partner sind willkommen und zahlen 3 Euro 
Gästeaufschlag. Verbindliche Anmeldung bei Anja Busdorff bis 07.06.26 
unter anjolo@gmx.net oder Tel. 0157-78073063 (ab 16.00 Uhr) oder direkt 
über unsere Homepage/Termine.

Zur Erstellung eines bunt gemischten Rezeptewerks unserer LandFrauen-
Mitglieder. Damit unser Kochbuch mit Leben unserer Mitglieder in Form von 
Rezeptbeiträgen gefüllt werden kann, benötigen wir Deine Unterstützung, 
indem Du uns Dein/e Lieblingsrezept/e zukommen lässt.

Es sollen von möglichst vielen Mitgliedern Rezeptbeiträge veröffentlicht 
werden. Egal, ob Schnaps, Salat, Brot, Hauptgericht, Kuchen oder Des-
sert, alles wird benötigt. Bitte die Rezepte (mit Namen versehen) per Mail 
unter claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm.de oder persönlich an die 
Kochbuch-Arbeitsgruppe (Dorle Först, Anja Busdorff, Sabine Kaube, Hei-
drun Ehrich oder Claudia Jargstorf). Wir benötigen die Rezepte bis zum 
15.06.26. Bitte nicht böse sein, wenn ein Rezept nicht veröffentlicht wird, 
da es sicherlich so manches Rezept doppelt geben wird! Vorab vielen 
Dank für Eure Unterstützung. 

LandFrauen Verein 
Bordesholm und Umgebung e.V.

Rezepte   gesucht!



Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
April:

Do.,	30.04.2026,	18.00 Uhr	 Maifaier vom HGV, 
			   Heide-Simonis-Platz, Bordesholm 

Mai: 

Sa.,	02.05.2026,	18.00 Uhr 	 Eröffnung der Altholsteiner Orgeltage
			   in der Klosterkirche Bordesholm
Mi.,	06.05.2026,	18.00 Uhr	 Führen ohne Vorgesetzenfunktion, 
			   kostenfreie Schulung für ehrenamtlich
			   Tätige, Anmeldung: vhs
Sa.,	09.05.2026,	10.30 Uhr	 Naturerlebnismonat: Imkerei im Wandel, 
			   Anmeldung: vhs
Sa.,	09.05.2026,	14.00 Uhr	 Naturerlebnismonat: Moorführung in das 
			   Kaltenhofer Moor, Anmeldung: vhs
Sa.,	09.05.2026,	14.00 Uhr 	 Tor zur Urzeit
			   „Fossilgießen oder Steinzeitkunst“
Sa.,	16.05.2026,	21.00 Uhr	 Scheunenfete Reesdorf 
Mi.,	20.05.2026,	17.00 Uhr	 Kochen über den Tellerrand, 
			   Anmeldung: vhs
Mi.,	20.05.2026,	18.30 Uhr	 „Frühjahrskonzert mit Chor“
			   Bordesholmer Liedertafel 
			   Bordesholmer Sparkasse, Eintritt frei
Do.,	21.05.2026,	17.00 Uhr	 Ausstellungseröffnung 
			   „Farbe bekennen II“
			   Rathaus, Mühlenstraße 7, Bordesholm
Sa.,	23.05.2026,	14.00 Uhr 	 Tor zur Urzeit „Exkursion in die 
			   Kiesgrube“ (Fossilsuche)

4

5

Bevor Reinhard Seiler die Schraube reindreht, schiebt er das Holzbrett mil-
limetergenau in die richtige Position. „Der obere Rand der Rückenlehne 
muss passen, das sieht ja sonst nicht aus“, findet er und zieht die Schrau-
be schließlich fest. Der 75-Jährige hat in die Dorfmitte von Schönbek eine 
Rundbank gebaut - passgenau um die Einheitseiche gezimmert. 

Hier hatten die Schönbeker schon einmal eine Bank aufgestellt, sie wurde 
allerdings nach wenigen Tagen gestohlen. Ersatz musste her und so kam 
sagt Reinhard Seiler ins Spiel. „Ich habe schon häufiger Bänke für Familien-
mitglieder gebaut“, erzählt der kreative Ruheständler. Ursprünglich arbeitete 
er im Sanitär-Bereich, Handwerken ist sein Ding. Alles, was es obendrein 
braucht, um eine Bank auf die Beine zu stellen, hat er sich selbst beigebracht. 
Mit Blick auf die Rundbank war ihm auch schnell klar: „Wenn ich schon so-
was mache, soll es etwas Besonderes werden!“

Braune oder weiße Bänke stehen überall. Reinhard Seiler entschied: die 
Schönbeker Rundbank soll bunt werden! In dem Dorf leben viele Kinder, 
der neu gestaltete Spielplatz ist direkt nebenan. „Das Ganze hat mir viele 
schlaflose Nächte bereitet“, lacht er und zeigt auf die Skizze, die auf der 
fast fertigen Bank liegt. In seiner Werkstatt baute der Bastler zuerst eine 
Negativform aus Metall, dann sägte er die Bretter aus Lärchenholz zurecht 
und bog sie um die Form herum. „Bei den Farben habe ich meine Familie 
gefragt, was ihnen so gefällt“, erzählt der Bastler. Die Wahl fiel auf blau, 
grau, rot und gelb. 

Arbeitsstunden hat Reinhard Seiler nicht gezählt. „Ich bin einer der Ältesten 
im Dorf, aber ich bin gerne in Bewegung“, erzählt der gebürtige Nordfrie-
se. Ein Smartphone hat er nicht („Zeitverschwendung“), mit seiner Frau 
unternimmt er wochenlange Reisen per Fahrrad oder Kanu. „Den ganzen 
Mai sind wir wieder unterwegs, deshalb muss die Bank fertig werden“, sagt 
Reinhard Seiler und greift nach dem nächsten Brett. Ein blaues ist an der 
Reihe. In der Mitte der Rundbank hat er der Eiche genug Platz gelassen, 
damit sie weiter wachsen kann. Und die Menschen in Schönbek haben jetzt 
wieder einen Ort, an dem sie sich treffen und den Platz in der Dorfmitte 
genießen können. 

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Mit Herz und Holz: Eine Rundbank für die 
Schönbeker Dorfgemeinschaft

Am Donnerstag, 07.05.2026, findet von 9.00 bis 12.00 Uhr wieder unsere 
Sprechstunde im Rathaus Flintbek statt. Hier können Sie sich zu Fragen der 
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung sowie Schwerbehindertenrecht, 
Grundsicherung und Arbeitslosenversicherung beraten lassen. Ihnen wird 
auch beim Stellen von Anträgen geholfen. Bitte melden Sie sich unter der 
Telefonnummer 04331 – 7 70 07 90 an.

Beratung SoVD – Ortsverband Flintbek



Anzeige



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 18 vom 29. April 2026

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekanntmachungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Beschluss des Ortsentwicklungskonzeptes der Gemeinde Wattenbek

Das Orts(kern)entwicklungskonzept („OEK“) ist eine informelle Planung 
der Gemeinde, die insbesondere unter Einbindung der Bevölkerung 
erstellt wurde.

Durch das OEK erfolgt eine gesamtheitliche Betrachtung der Gemeinde 
für einen mittel- bis langfristigen Zeitraum. Ziel ist insbesondere der Er-
halt von attraktiven und lebendigen Ortskernen. Durch Bürgerbeteiligun-
gen können neue Impulse für die Region aufgedeckt werden.

Das OEK wurde gemeinsam mit dem Lübecker Planungsbüro BCS 
STADT + REGION Planungsbüro Eilers Langmaack GmbH erstellt und 
im Anschluss an eine öffentliche Ergebnispräsentation am 23.03.2026 
von der Gemeindevertretung Wattenbek beschlossen.

Dies wird hiermit bekanntgemacht.

Alle Interessierten können den Erläuterungsbericht mit allen Anlagen ab 
sofort im Internet unter der Adresse

https://www.bordesholm.de/unsere-gemeinden/wattenbek/
ortsentwicklungskonzept-2025/2026

einsehen.

Wattenbek, 22.04.2026 Gemeinde Wattenbek
Der Bürgermeister

Information zur Veröffentlichung einer neuen Satzung der Gemeinde
Schönbek;
Satzung der Gemeinde Schönbek über die Entschädigungen in kommunalen 
Ehrenämtern (Entschädigungssatzung)

Aus gegebenem Anlass weise ich Sie darauf hin, dass für die Gemeinde 
Schönbek; eine neue Satzung veröffentlicht wurde.
Die Satzung kann auf der Homepage der Amtsverwaltung (www.bordesholm.de) 
eingesehen werden: Bürgerservice & Politik -> Amtsverwaltung -> Ortsrecht A-Z 
-> S -> Schönbek

Ich weise darauf hin, dass mit der Veröffentlichung der Satzung im Internet 
die Anforderung an die amtliche Bekanntmachung erfüllt sind.

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor



11 Tage voller Gemeinschaft, Abenteuer und Spaß! In den nächsten Som-
merferien vom 11.07. bis zum 21.07.2026 noch nichts vor? Du bist zwi-
schen 12 und 16 Jahre alt? Dann komm doch mit auf unsere „regionale“ 
Sommerfreizeit. Wir haben noch Plätze frei.

Es geht in ein gemütliches Haus in Tirol. Wenn du genau hinhörst, vernimmst 
du vielleicht schon jetzt die warme Sonne, das Läuten der Kuhglocken und 
die frische Bergluft. In Tirol erwarten dich 11 Tage Gemeinschaft, Bergland-
schaft und ein schönes Plätzchen, inmitten vom Pitztal in St. Leonhard. Der 
Ort erfüllt nicht nur alle Bedürfnisse des Alltags, sondern lockt auch mit vielen 
Sehenswürdigkeiten und Ausflügen in die Natur. Mit dem nahegelegenen Ba-
desee ist unsere Checkliste für eine perfekte Sommerfreizeit dann abgehakt, 
jetzt fehlst nur noch du!

Na? Lust bekommen? Dann eine Anmeldung aus den Gemeindehäusern 
Klosterkirche, St. Johannis oder Christuskirche abholen und ausfüllen. Die 
Anmeldung kann auch unter www.kirchen-der-eiderregion.de heruntergela-
den werden. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 520 Euro (enthalten: Unterkunft, 
Verpflegung und Transfer). Die Anmeldung bitte im Briefkasten der Christus-
kirche einwerfen oder dort abgeben. Bei Fragen wendet euch an Tino Speth-
mann (Gemeindepädagoge der Christuskirche), Tel.: 04322 – 696740, er hilft 
euch gerne weiter.

Das Freizeitteam freut sich auf euch.

Sommerfreizeit 2026 – auf nach Tirol!

Zum ersten Spieltag ging es für die 
Truppe um Coach Florian Krampen 
nach Burg auf Fehmarn. Im ers-
ten Spiel gegen die Boulefreunde 
Fehmarn fanden die Wattenbeker 
noch nicht zu ihrer Vorjahresform, 
so dass man dieses Spiel mit 1:4 
abgeben musste. Besser lief es 
dann aber im zweiten Spiel gegen 
Brammer SV 2. Dank einer star-
ken Leistung konnten diese mit 
3:2 geschlagen werden. Mit einem 
Sieg und einer Niederlage nach 
dem ersten Spieltag ist noch alles 
möglich, um oben mitzuspielen.

Für die „Zweite“ ging es in der Regionalliga zum Dreierspieltag nach 
Lemsahl. Nach dem tollen vierten Platz in der letzten Saison startete das 
Team direkt durch und schlug im ersten Spiel „Boule and the Gang“ aus 
Travemünde mit 3:2. In der zweiten Partie gegen Bad Segeberg 2 lag 
man mit 0:2 hinten, um dann in einer furiosen Aufholjagd noch mit 3:2 
zu gewinnen. Auch im dritten Spiel wurde der Sieg eingefahren – die 
Gastgeber wurden 4:1 besiegt. 

Überragend in den drei Spielen waren die geschlossene harmonische 
Mannschaftsleistung, die toll harmonierenden Trip- und Doubletten so-
wie der unbändige Siegeswille Das Team ist voll auf Aufstiegskurs.

Bouleinteressierte können gerne donnerstags ab 16.30 Uhr und sonntags ab 
11.00 Uhr auf der Anlage in Wattenbek mal „reinschnuppern“. 

Auch steht Florian Krampen unter der Telefonnummer 0152 – 53492083 für 
erste Infos zur Verfügung.

TSV Wattenbek – Pétanque
… recht herzlich zum Geburtstag:
27.04.26	 Rudolf Minak, Claudia Schönitz
29.04.26	 Hanni Dreier, Elke Riedel
30.04.26	 Rolf Behrens
01.05.26	 Maike Petraschke
02.05.26	 Marina Kohlmorgen
03.05.26	 Möllers Lia-Nora Bunte, Gudrun Demir, Karin Haacks, Elvira Weiland

und informiert:
Unsere erste Tagesfahrt in diesem Jahr führte uns bei herrlichem Frühlings-
wetter auf die Sonneninsel Fehmarn. Bereits um 08:30 Uhr hieß es Abfahrt 
mit Möller´s Reisedienst. Auf der Insel angekommen, stand zunächst eine 
Rundfahrt auf dem Programm und durch die super Reiseleitung lernten wir 
die landschaftlichen und kulturellen Besonderheiten Fehmarns kennen. Im 
Gasthof Meetz in Bannesdorf stand dann zur Mittagszeit ein reichhaltiges 
"Fischmarkt-Buffet" bereit. Es konnten sowohl kalte als auch warme Fisch-
spezialitäten mit diversen Beilagen genossen werden. Gut gestärkt hatten wir 
dann noch Freizeit in Burg zur freien Verfügung. Ein sehr gelungener Tag bei 
schönstem Wetter.

Bitte denken Sie daran, sich anzumelden, wenn Sie an einer Veranstaltung 
und/oder Fahrt teilnehmen möchten. Bei Fragen und Anmeldungen zu den 
Veranstaltungen, Tagesfahrten oder Reisen wenden Sie sich direkt an uns 
oder über den Anrufbeantworter im SoVD-Verbandsbüro unter Telefon: 
04322-88 78 48.

Der SoVD Bordesholmer Land gratuliert



Regionale Erzeugnisse direkt von Landwirt oder Biohöfen aus der Region: das bedeutet Qualität, die man schmeckt!
Immer mehr Verbraucherinnen und Verbraucher legen zurecht Wert auf 
die Herkunft ihrer Lebensmittel. Regionale Erzeugnisse direkt vom Land-
wirt oder aus Biohöfen stehen schon länger hoch im Kurs – und das aus 
gutem Grund.

Was macht regionale Produkte aus?
Regionale Lebensmittel stammen aus der unmittelbaren Umgebung und 
werden oft vom Erzeuger selbst vermarktet. Kurze Transportwege sorgen 
nicht nur für Frische, sondern schonen auch die Umwelt. Viele Höfe arbei-
ten zudem nach traditionellen Methoden oder nach ökologischen Richtlinien, 
was sich positiv auf Geschmack und Qualität auswirkt. Dazu zählen nicht nur 
Obst und Gemüse, sondern auch Fleisch, Wurstwaren und Brot aus hand-
werklicher Herstellung.

Warum sind sie oft besser als Supermarktware?
Im Gegensatz zu industriell produzierten Lebensmitteln werden regionale 
Produkte meist weniger intensiv verarbeitet und seltener mit Zusatzstof-
fen versehen. Fleisch und Wurstwaren aus regionaler Erzeugung stammen 
häufig von Tieren aus artgerechter Haltung. – das alles wirkt sich deutlich 
auf Geschmack und Qualität aus. Auch Brot aus regionalen Bäckereien oder 
Hofbackstuben überzeugt häufig durch traditionelle Rezepturen, längere 
Teigruhezeiten und den Verzicht auf Zusatzstoffe. Obst und Gemüse werden 
zudem oft erst geerntet, wenn sie reif sind, was zu intensiverem Aroma und 
höherem Nährstoffgehalt führt.

Woran erkennt man Qualitätsunterschiede?
Qualität zeigt sich vor allem in Aussehen, Frische und Geschmack. Fleisch 
aus regionaler Haltung weist oft eine bessere Struktur und ein intensiveres 

Aroma auf und Wurstwaren durch natürliche Gewürze und handwerkliche 
Verarbeitung überzeugen. Frisches Brot erkennt man an einer knusprigen 
Kruste, saftiger Krume und einem vollmundigen Geschmack. Saisonale Pro-
dukte haben insgesamt eine natürlichere Farbe und ein stärkeres Aroma. 
Transparenz spielt ebenfalls eine wichtige Rolle: Viele Erzeuger geben Einbli-
cke in ihre Produktionsweise, was Vertrauen schafft.

Sind regionale Produkte teurer?
Auf den ersten Blick sind regionale oder biologische Lebensmittel häufig teu-
rer als Supermarktware. Doch dieser Preis spiegelt in den meisten Fällen die 
tatsächlichen Produktionskosten wider – etwa für artgerechte Tierhaltung, 
hochwertigere Zutaten und handwerkliche Verarbeitung. Dieser Preis relati-
viert sich aber durch den Mehrwert wie höhere Qualität, besserer Geschmack 
und oft auch längere Haltbarkeit.

Warum sollte man regionale Erzeuger unterstützen?
Der Kauf regionaler Produkte stärkt die heimische Landwirtschaft und si-
chert Arbeitsplätze vor Ort – vom Landwirt über die Metzgerei bis hin zur 
Bäckerei. Gleichzeitig trägt er zur Erhaltung kleiner Betriebe und traditioneller 
Handwerkskunst bei. Wer regional einkauft, investiert somit direkt in die ei-
gene Region und fördert nachhaltige Strukturen.

Fazit
Regionale Erzeugnisse vom Landwirt und aus Biohöfen – ob Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurstwaren oder Brot – stehen für Frische, Transparenz und Nach-
haltigkeit. Wer sich bewusst für diese Produkte entscheidet, profitiert nicht 
nur geschmacklich, sondern leistet auch einen wichtigen Beitrag für Umwelt, 
Tierwohl und die regionale Wirtschaft.

Foto: Hof Sophienlust



Regionale Erzeugnisse direkt von Landwirt oder Biohöfen aus der Region: das bedeutet Qualität, die man schmeckt!

Hof Sophienlust – Landwirtschaft und
Gemeinschaft mit sozialer Verantwortung
Der Hof Sophienlust verbindet auf be-
sondere Weise nachhaltige Landwirt-
schaft, regionale Wertschöpfung und 
soziale Teilhabe – ein lebendiges Bei-
spiel für zukunftsfähiges Wirtschaften 
im Einklang mit Mensch und Natur. Der 
Hof wird als biologisch-dynamische 
Landwirtschaft mit Kühen, Schweinen 
und Hühnern sowie eine Gemüsegärt-
nerei und Ackerbau betrieben. Neben 
der Landwirtschaft engagiert man sich 
hier als sozialtherapeutische Lebens- 
und Arbeitsgemeinschaft: Erwachsene 
Menschen mit Unterstützungsbedarf 
finden hier neben den Mitarbeitenden 
und deren Familien ein Zuhause, einen 
geschützten Raum, in dem sie durch 
die Mitarbeit im landwirtschaftlichen Alltag Struktur, Gemeinschaft, persönli-
che Entwicklung und Wertschätzung erfahren können.

Die hofeigenen Produkte, sowie regionale Erzeugnisse kann man im eigenen 
Hofladen kaufen. Der Laden ist täglich geöffnet und als Selbstbedienungs-
hofladen konzipiert. Kunden können flexibel und unkompliziert hochwertige 
Lebensmittel direkt vor Ort einkaufen und einen Einblick in die Arbeit des 
Hofes gewinnen.

Ergänzt wird das Angebot durch eine solidarische Landwirtschaft (SoLaWi). 
Jedes Mitglied der Gemeinschaft erhält wöchentlich einen Ernteanteil mit fri-
schen Produkten wie Gemüse, sowie optional Milchprodukten, Eiern, Fleisch 
und Getreide.

Die SoLaWi bietet regionale Lebensmittel direkt vom Hof und sichert dabei 
zugleich ein verlässliches Einkommen sowie wertvolle Arbeitsplätze für Men-
schen mit Assistenzbedarf. Gleichzeitig stärkt es umweltschonende Anbau-
weisen, reduziert Transportwege und ermöglicht eine artgerechte Tierhaltung.

Aktuell sind noch freie Ernteanteile verfügbar, sodass Interessierte jederzeit 
Teil der Gemeinschaft werden können.

Ebenfalls sind noch freie Wohn- und Beschäftigungsplätze in der Sozialthera-
pie verfügbar. Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Hofleitung: info@
hofsophienlust.de, Tel.: 04347 - 3360, www.hofsophienlust.de

Foto: Hof Sophienlust

Foto: Hof Sophienlust



Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Der Handwerks- und Gewerbeverein Bordesholm lädt zum traditionel-
len Maikranzbinden mit Klönschnack ein: 

Am Donnerstag, dem 30. April 2026, ab 18 Uhr wird auf dem Heide-
Simonis-Platz der Maibaum vor dem Rathaus wieder mit frischem 
Grün geschmückt. Gemeinsam soll der Kranz gebunden und der Baum 
geschmückt werden, der die Schilder der örtlichen Handwerks und Ge-
werbebetriebe trägt: (Immer von links nach rechts in der Daraufsicht): 
Oben Zimmermann und Dachdecker, darunter Elektriker, Maurer, Tisch-
ler, Klempner, darunter Bäcker, KFZ Handwerk, Schlosser sowie Maler 
und in der unteren Reihe sechs Gewerke, nämlich Bestatter, Schlachter, 
Florist, Imker, Friseur und Gärtner

Das Maibaumsetzen zum 1. Mai hat eine lange und vielschichtige Tra-
dition. In alten Handwerksbräuchen galt der Maibaum als Zeichen von 
Gemeinschaft, Stolz und Zusammenhalt der Zünfte. Geschmückte Bäu-
me und Kränze standen für Wachstum, Fruchtbarkeit und den Beginn 
des Sommers. Auch im Volkstum ist der 1. Mai tief verwurzelt, mit 
Maifeuern, Tänzen und Dorffesten wurde seit Jahrhunderten der Früh-
ling begrüßt.

Später erhielt der Tag durch die Arbeiterbewegung eine besondere Be-
deutung. Seit dem späten 19. Jahrhundert steht der 1. Mai als Tag der 
Arbeit für Solidarität, soziale Rechte und gemeinschaftliches Eintreten 
für bessere Lebensbedingungen. Diese verschiedenen Wurzeln prägen 
bis heute vielerorts die Feierlichkeiten rund um den Maibaum.

Auch in Bordesholm hat die Maifeier vor dem Rathaus große Tradition. 
Viele erinnern sich noch an die Zeiten, als ein langer Zug von Hand-
werkern und Gewerbetreibenden vom Blöcken zum Festplatz vor dem 
Rathaus zog und den 1. Mai sichtbar und festlich beging. Im Laufe der 
Jahre hat diese Tradition leider an Attraktivität verloren, geblieben ist 
jedoch das gemeinsame Kranzbinden als lebendiger Ausdruck örtlicher 
Verbundenheit.

Gerade dieses Beisammensein macht den besonderen Reiz aus: ge-
meinsam schmücken, klönen und ein Stück gelebtes Brauchtum pfle-
gen. Dazu lädt der Handwerks- und Gewerbeverein herzlich ein – alle 
Interessierten sind willkommen, mitzuwirken und die Tradition rund 
um den Maibaum in Bordesholm mit Leben zu füllen.

Jürgen Baasch

Kranzbinden mit Klönschnack



Für die 1. und 2. Herren (Kreisliga/A-Klasse) werden motivierte Fußbal-
ler gesucht, die Lust haben, Teil eines Teams im Umbruch zu werden. 
Die vergangenen Jahre waren sportlich nicht einfach – umso größer ist 
jetzt der Wille, gemeinsam wieder anzugreifen und den Verein zurück 
in erfolgreichere Zeiten zu führen.
 
Trainiert wird regelmäßig dienstags und donnerstags, gespielt auf Ra-
sen- und Kunstrasenplätzen. In den Wintermonaten stehen zusätzlich 
Hallenzeiten zur Verfügung. 

Die 1. Herren wird von einem engagierten Trainerteam betreut, das für Kon-
tinuität, Stabilität und eine klare sportliche Entwicklung steht. Der Trainer 
befindet sich aktuell in der abschließenden Phase seiner Lizenzierung. Die 2. 
Herren bildet dabei einen wichtigen Unterbau und bietet insbesondere jun-
gen Spielern – etwa aus der A-Jugend – die Möglichkeit, sich im Herrenbe-
reich zu entwickeln und Schritt für Schritt zu etablieren.
 
Gesucht werden Spieler jeden Alters – vom Nachwuchstalent bis zum 
erfahrenen Kicker – die Teamgeist mitbringen und Teil dieses neuen 
Kapitels werden wollen. Interessierte sind herzlich eingeladen, unver-
bindlich an einem Probetraining teilzunehmen und das Team kennen-
zulernen. Der TSV Bordesholm freut sich über jeden, der diesen Weg 
mitgehen möchte.

Der TSV Bordesholm sucht Verstärkung 
für seine Herrenmannschaften!

v.l.n.r.: Daniel Blum (Trainer 1. Herren), Nico Liesch (Cotrainer 1. Herren), 
Kevin Lentföhr (Trainer 2. Herren) und Mathias Schröder (Cotrainer 2. Herren)

Das Forum Klimaschutz Bordesholm lädt herzlich zu einem ca. 90-minüti-
gen Sonntagsspaziergang ein.

Der Baumsachverständige Hartwig Kahnt aus Grevenkrug nimmt uns mit 
auf einen Rundgang durch das Bordesholmer Zentrum. Dabei stellt er un-
terschiedliche Sichtweisen auf Bäume vor, die im Konfliktbereich zwischen 
Naturschutz und Verkehr stehen. Die Idee für diese Aktion entstand im Rah-
men des „Klimakinos“ im Savoy-Kino Bordesholm nach der ausverkauften 
Vorstellung des Films „Die Eiche – mein Zuhause“.

Wir starten am Sonntag, den 10.05.2025, um 15.00 Uhr am Haus der Be-
gegnung, Lüttenheisch 22, in Bordesholm. Wieder dort angekommen, ist ein 
gemeinsamer Austausch bei Kaffee, Mineralwasser und Keksen geplant. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme!

Weitere Informationen zu den Aktivitäten des Forums Klimaschutz Bor-
desholm unter www.forum-klimaschutz-bordesholm.de

Bordesholmer Bäume zwischen Naturschutz und 
Verkehrsinteressen

FrauenFrühstück-Treffen: Wie besprochen, hier der nächste Termin: Mitt-
woch 06. Mai 2026, ab 9.30 Uhr. Thema: Nach-Ostern, Mai-Feiern, Vor-
Pfingsten. Bitte anmelden bis zum 04. Mai 2026 bei U. Pegoli, Tel.: 04322 
- 36 61 oder bei B. Barkmann, Tel.: 04322 - 75 20 84. Vielen Dank. Gäste sind 
herzlich Willkommen. 

FrauenFrühstück in der Christus Kirche 
in Bordesholm

Eidersteder Str. 24 · 24582 Bordesholm
Tel. 0 43 22 - 97 51 · Fax 0 43 22  - 96 63

www.glas-fenster-schulz.de

Wir suchen zum 1.9.2026 einen

AZUBI (m/w/d) im Glaserhandwerk!
Wir freuen uns auf eine Bewerbung

per E-Mail an: info@glas-fenster-schulz.de



Rowenna vom Bordesholmer 
Kinder- und Jugendtreff kommt 
zum Basteln zu uns in die Bü-
cherei: Am Dienstag, 5. Mai 
2026 um 16.15 Uhr. Sie faltet 
mit allen Kindern bunte Tulpen, 
die einzeln oder zu mehreren 
als Strauß womöglich zum 
Muttertag verschenkt werden 
können…

Ab dem 18. Mai hat Susanne Tertel wieder Zeit zum Vorlesen für 
kleinere Kinder. Sie liest gern vor, was die Kinder mögen und aussuchen 
und macht genauso gern eigene Vorschläge. Immer um 15.30 Uhr in der 
Kinderbuchabteilung. Wir freuen uns auf viele interessierte Gäste! 

Ihr und euer Büchereiteam.

Weiter geht es mit den beliebten Upcycling-Workshops der Abfallwirtschaft 
Rendsburg-Eckernförde (AWR). Am Samstag, den 16. Mai 2026 lädt die AWR 
wieder Interessierte dazu ein, aus gebrauchten Materialien neue, praktische 
Produkte herzustellen. 

Thema des Workshops ist der Bau eines Beistelltisches aus Altholz. Die 
Upcycling-Profis der AWR geben praktische Tricks und Kniffe sowie hand-
werkliches Know-how an die Hand, um damit ein eigenes einzigartiges Werk 
zu schaffen und gleichzeitig die handwerklichen Fertigkeiten zu verbessern. 

Ziel ist es, die Wiederverwendung von Materialien erlebbar zu machen und zu 
zeigen, wie Ressourcenschonung und Kreativität Hand in Hand miteinander 
einher gehen können. Handwerkliche Vorkenntnisse sind für die Teilnahme 
nicht erforderlich.

Der Workshop beginnt um 10.00 Uhr und dauert etwa drei bis vier Stunden. 
Die Teilnahme ist kostenlos, richtet sich an Personen ab 16 Jahren und ist auf 
sieben Teilnehmende begrenzt.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich und kann per E-Mail an Jannis 
Riegmann unter j.riegmann@awr.de erfolgen.

Der Workshop findet auf dem Gelände der ehemaligen Deponie in Alt Du-
venstedt statt. Bitte achten Sie darauf, wetterfeste Kleidung mitzubringen, die 
bei Bedarf auch schmutzig werden darf.

Mit ihren Upcycling-Workshops unterstreicht die AWR ihr Engagement für 
Nachhaltigkeit, Abfallvermeidung sowie Umweltbildung und schafft zugleich 
ein praxisnahes Angebot für Bürgerinnen und Bürger, aktiv an der Kreislauf-
wirtschaft mitzuwirken.

Anfahrt: Fuchsberg 6, 24791 Alt Duvenstedt, bitte beachten: Zufahrt über Kreis-
straße K1, nach der Autobahnunterführung zweite Einfahrt rechts, Bornbarg.

Upcycling-Workshop der AWR-KaufBar 
am 16. Mai 2026 in Alt Duvenstedt

Basteln im Mai in 
der Gemeindebücherei 
Bordesholm



Der ErlebnisWald Trappenkamp der Schleswig-Holsteinischen Landes-
forsten lädt am Sonntag, 3. Mai, von 11.00 bis 16.00 Uhr zu einer 
spannenden Frühlings-Rallye durch den Wald ein. Jetzt im Frühling ist 
der Wald voller Leben! Unter Anleitung entdecken Kinder dabei mit viel 
Spaß einige der vielen Geheimnisse von Tieren, Insekten, Pilzen, Bäumen 
und Pflanzen. Die Teilnahme an der ca. 30-minütigen Rallye ist kostenlos 
und im Eintrittspreis inklusive. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Ein Start der Rallye ist in 
der Zeit von 11.00 bis 16.00 Uhr jederzeit möglich. Die Rallye ist für die 
ganze Familie geeignet. Kinder ab 11 Jahren können die Rallye auch ohne 
Begleitung eines Erwachsenen durchlaufen. 

Frühlingsrallye: 
Spannende Rallye durch den Frühlingswald

Am Samstag, 9. Mai von 10.00 – 13.00 Uhr 
sind die Checker wieder im Haus! Die ken-
nen sich richtig gut mit den Projekten aus 
unserem Makerspace aus. Und zum OPEN 
MAKERSPACE kommen sie und packen alle 
Projekte aus und laden zum Mitspielen und 
Entdecken ein. Zu fast allen Projekten kann 
an diesem Tag ein Führerschein gemacht 
werden, der zur alleinigen Nutzung des jewei-
ligen Projektes während unserer Öffnungs-
zeiten berechtigt. Wir freuen uns auf große 
und kleine wissbegierige Menschen!

Am Montag, 11. Mai um 15.30 Uhr findet das nächste Bilderbuchkino statt. 
Wir haben zwei Geschichten mit der Hexe Hermeline vorbereitet. Die möchte 
auch mal Urlaub machen! Doch ihre Freunde sind so an ihre zauberhaft Un-
terstützung gewöhnt, dass sie sie sehr vermissen. Beim Bilderbuchkino wird 
die Geschichte von einer geübten Vorlesepatin vorgelesen, während die Bil-
der groß auf der Leinwand zu sehen sind. Geeeignet ist diese Veranstaltung 
für alle Menschen, die 10 Minuten zuhören können.

Der Eintritt ist wie immer frei - eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Folgen Sie uns für regelmäßige Informationen gern auf Facebook oder Ins-
tagram. Auf unserer Homepage finden Sie stets alle aktuellen Informationen:
www.buecherei.flintbek.de

Andrea Frahm und das Team der Gemeindebücherei Flintbek

Gemeindebücherei Flintbek 
– hier geht es rund!

Der Reit- und Fahrverein Bordesholm lädt seine Mitglieder ein zum Ver-
einsreiten und Treffen am Sonntag, den 10. Mai ab 15.00 Uhr im Pferde-
freizeitpark Reesdorf. Aktive Reiterinnen können an diesem Tag auf Vereins-
kosten die Anlage mit Geländesprüngen und Teich nutzen. 

Alle, auch ohne Pferd, sind herzlich eingeladen zum anschließenden lockeren 
Austausch bei hoffentlich gutem Wetter. Für Getränke und kleine Snacks ist 
gesorgt. Der Vorstand will mit diesem Treffen den Austausch und die Ver-
bindung der Vereinsmitglieder stärken. Anmeldungen der Reiterinnen und 
Gäste ohne Pferd bitte mit whattsapp oder SMS an Thomas Engel, Mobil: 
0174-1771107 oder thomasengel.1@gmx.de.

Vereinsreiten und Austausch

„Richtig vererben – Brauche ich ein Testament und wenn ja, wie sollte es 
aussehen?“ Wo sind die Unterschiede? Ein wichtiges Thema, damit das Erbe 
auch so ankommt wie gewünscht. Diese Veranstaltung findet in Zusammen-
arbeit mit den Anwältinnen in Flintbek statt. Bitte melden Sie sich an, da es 
im Anschluss zur Stärkung für jede Teilnehmerin und jeden Teilnehmer ein 
herzhaftes warmes Essen gibt.

SoVD-Mitglieder 5,00 Euro, Gäste 9,00 Euro, Anmeldeschluss ist der 
30.04.2026, Anmeldungen bei Dorit Hardekopf, Tel.: 04347 – 2359, oder Ma-
rion Thomsen, Tel.: 04347 – 8091953, oder per E-Mail: info@sovd-flintbek.de.

Veranstaltung SoVD Ortsverband Flintbek
im Bürger- und Sportzentrum Flintbek



Eiserne Hochzeit am 29. April 2026

Klaus & Ellen Sarb
Liebevoll und mutig, fest und stark zugleich,
geht Ihr beiden Hand in Hand durchs Leben!

Wir gratulieren von Herzen
Kirsten und Joachim 
Ole
Jule und Alexander 
Lasse und Alina 
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An Pfingstsonntag feiert die Christuskirche um 10.30 Uhr einen Gottes-
dienst mit Tauferinnerung. Wer sich noch zur Taufe anmelden möchte, ist 
herzlich willkommen. Bei gutem Wetter findet der Gottesdienst unter freiem 
Himmel im Garten statt. Familien dürfen gerne Decken und Picknick mitbrin-
gen; für Stühle wird gesorgt.

Am Pfingstmontag lädt die Klosterkirche alle Getauften der vergangenen 
vier Jahre mit ihren Familien zum Tauferinnerungsgottesdienst um 10.30 
Uhr in die Klosterkirche Bordesholm ein. Wir hören die Namen der Getauften 
und feiern Gottes Zusage: „Du bist getauft – Gott geht mit dir.“ Im Anschluss 
gibt es bei gutem Wetter draußen Kaffee, Saft und Gelegenheit zum Beisam-
mensein.

In der St. Johanniskirchengemeinde findet das Tauffest am 9. August um 
14.00 Uhr im Pastoratsgarten in Brügge statt. Getauft wird wieder in der 
Eider. Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen für alle. Anmeldungen zur 
Taufe sind noch möglich.

Tauffeste in unseren drei Kirchengemeinden

Christuskirche Bordesholm

So.,	 03.05.,	 14.00 Uhr	 Café-Treff-PUNKT
Mi.,	 06.05.,	 09.30 Uhr	 Frauenfrühstück

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm

Do.,	 30.04.,	 09.00 Uhr	 Heilige Messe
Do.,	 30.04.,	 09.45 Uhr 	 Rosenkranzgebet
So.,	 03.05.,	 10.45 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Di.,	 05.05.,	 16.30 Uhr 	 Jugendrotkreuz (Kinder & Jugendliche ab 6 J.)

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in Bor-
desholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne 
an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden, Tel. 04347-7386017.

Klosterkirche Bordesholm

Mi.,	 29.04.,	 09.00 Uhr	 Bibelfrühstück mit Pastorin Stefanie Kämpf, HdK
Mi.,	 29.04.,	 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
Sa.,	 02.05.,	 18.00 Uhr	 Altholsteiner Orgelkonzert, Günter Brand, 		
			   Eintritt frei
So.,	 03.05.,	 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Prädikantin Andrea Wittmann
Mo.,	04.05.,	 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, Kaminzi., HdK
Mi.,	 06.05.,	 17.00 Uhr	 Orgelmusik „Klangfarben“, G. Brand, Eintritt frei
Mi.,	 06.05.,	 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle

St. Johannis Brügge

Do.,	 30.04.,	 18.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst für die Konfirmanden, 
			   Pastor Dr. Maximilian Kröger
Sa.,	 02.05.,	 09.30 Uhr	 Frauenfrühstück, Magister-Owmann-Haus 	
			   Brügge, Anmeldungen unter 04322-4014
Sa.,	 02.05.,	 10.30 Uhr	 Konfirmation, Pastor Dr. Maximilian Kröger

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek

So.,	 03.05.,	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Scharfenberg

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek

Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Familien-Anzeigen



Trauer-Anzeigen

Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Kieler Straße 26 
24582 Bordesholm 

Telefon 0 43 22 - 42 29
Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie unsere neue Homepage 
www.bestattungshaus-kuttenkeuler.de

Gestalten Sie Ihren Abschied 
selbst und lassen Sie sich von 

uns ein kleines Stück Ihres 
Weges begleiten.

Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69



Das Team zeigte sich erfreut über die zahlreichen 
Teilnahmen – deutlich mehr als 100 Einsendun-
gen gingen ein. 

Das Losglück fiel schließlich auf Johanna 
Stammler, die sich über einen liebevoll zusam-
mengestellten Präsentkorb vom „Kleinen Tee-
haus“ in Bordesholm freuen durfte. Die Über-
gabe erfolgte persönlich durch Conny Befeldt. 
Das Rundschau-Team gratuliert der Gewinnerin 
ganz herzlich! 

Große Resonanz beim 
Ostergewinnspiel der 
Bordesholmer Rundschau


